
 
Lehrveranstaltung: Vom Referendariat bis zum Berufseinstieg 
  
Dozent: RA Nikolas Bauer, RA Dr. Arno Riethmüller, StA Dr. Ulrich 

Kühne 
  
Zeit und Ort: Mittwoch, 05.06.2019 um 18:00-20:00 Uhr, Neue Universität, 

Hörsaal 04 
  
Beginn: 05.06.2019 
  
  
Zielgruppe: ab dem 1. Semester 
  
Vorkenntnisse: keine 
  
Kommentar: Die Vielfalt der Berufsoptionen ist einer der großen Vorteile 

der juristischen Ausbildung. Mit dem näher rückenden ersten 
Staatsexamen stellt sich die Frage, wo danach der Weg hingehen 
soll. Beworben werden bei Jobmessen vor allem Großkanzleien 
– offen bleibt häufig die Frage, wie man sich eine Tätigkeit im 
Referendariat und im Beruf bei kleineren Kanzleien, 
Rechtsabteilungen, Gerichten oder Behörden vorstellen kann. 
 
- Was ist Inhalt des Referendariats und insbesondere der 
Anwaltsstation? 
- Was verdient man tatsächlich im Referendariat und beim 
Berufseinstieg? 
- Welche Aufgaben habe ich als Referendar oder 
Berufsanfänger? 
- Wie sieht ein Arbeitstag aus? 
- Welche Voraussetzungen muss ich für eine entsprechende 
Anstellung mitbringen? 
- Welche Vorteile / Nachteile hat eine Kanzlei beim Jobeinstieg 
und wie wirkt sich die Wahl meiner Anwaltsstation auf meine 
späteren Bewerbungen aus? 
 
Dr. Arno Riethmüller (Rechtsanwalt bei Cleary Gottlieb) und 
Nikolas Bauer (Syndikusanwalt bei BAUHAUS) sind seit 2015 
als Rechtsanwälte zugelassen. Dr. Ulrich Kühne ist seit 2013 im 
höheren Justizdienst des Landes Baden-Württemberg tätig. 
Nach den ersten Jahren im Beruf wollen sie einen Teil dieser 
Fragen fernab von Recruiting-Veranstaltung und Jobmesse 
beantworten, um angehenden Juristinnen und Juristen die 
Wahl ihrer Stationen und der ersten Anstellung zu erleichtern. 
 

 


